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Herzliche Einladung 
zum Rathaussturm 

Herzliche Einladung 
zum Rathaussturm 

Herzliche Einladung 

mit Schülerbefreiung 
Am Bromigen Freitag, 09.02.2024, 
bleibt das Rathaus geschlossen.

Ab ca. 10.00 Uhr stürmen die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Grünkraut, mit Unterstützung 

der Narrenzunft Schwende-Marie sowie der 
Lumpenkapelle Grünkraut das Rathaus. 

Die ganze Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. 

Holger Lehr 
Bürgermeister 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 10.02./11.02.2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung unter Tel.: 07 51/7 91 25 70 erfor-
derlich
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Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 09.02.2024, 15.00 bis 18.00 Uhr 

- Fasnetshausball -
abends gibt‘s Wurstsalat mit selbst 

gebackenen Seelen 
  

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und dem Landesprogramm.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
09.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
09.02. 

Café Kunterbunt 
- Fasnetshausball . 

15:00 
- 

18:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
12.02. Rosenmontag    

Dienstag, 
13.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
13.02. 

Gehirnjogging 
- fällt aus -    

Mittwoch, 
14.02. 

Aschermittwoch 
- Gymnastik fällt aus -    
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Funkenfeuer in Grünkraut 

WO: Liebenhofer Straße 
WANN: Sonntag, den 18.02.2024 um 18:30 Uhr 
  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf EUCH! 
  
Eure Laju Grünkraut 
PS: Dieses Jahr bieten wir am Sonntag ab 14:30 Uhr wie-
der Kaffee- & Kuchenverkauf an.

Große Veränderungen
in unserem Leben können
eine zweite Chance sein. 

Harrison Ford

 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Fälligkeit Grundsteuer und Gewerbesteuer- 
Vorauszahlung zum 15. Februar  
Am 15. Februar werden die ersten Raten für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Raten ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zuge-
gangenen Steuerbescheid. 

Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie 
der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat 
erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom 
Bankkonto. 

Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Finanzverwaltung 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Fundamt
Gefunden wurde: 
Schal (Friedhof) 
  
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

 

Informationen
Fasnetskränzle + Fasnetsball 2024 
Super – das war zusammengefasst das Fasnetskränzle und 
der Fasnetsball am vergangenen Samstag. Die Zusammen-
arbeit von Narren-, Sport-, Musik- und Schützenverein, Feu-
erwehr, Kulturforum, Chorgemeinschaft und Feierabendkreis 
unter der Regie des Frauenbundes und in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde hat sich sowohl am Nachmittag wie auch 
am Abend bestens bewährt! Und das Publikum nahm beides 
gerne an, wie man an den Bildern sieht. 
Musik vom Akkordeon-, Posaunen- und Gitarrentrio und Unter-
haltung durch das tolle Programm der Vereine war geboten: 
die Kindertanzgruppe des Narrenvereins machte den Anfang, 
dann gab es in der Büttenrede des Frauenbundes einen sati-
rischen Rückblick aufs vergangene Jahr und die Älteren erin-
nerten sich beim „Wellensalat“ an die Zeiten, als man den 
Radiosender noch nicht hundertprozentig `reinbekam und 
der Boxkampf, die Säuglingspflege, der Schweinezüchterver-
band und der Hausfrauensender wild durcheinander „sende-
ten“. Das Katzenduett von Rossini – sowohl nachmittags wie 
auch abends meisterhaft interpretiert vom Mutter-Tochter-Duo 
aus Liebenhofen und vom Publikum begeistert gefeiert! Die 
Boygroup der AH-Kicker vom Sportverein riss das Publikum 
zu Begeisterungsstürmen hin: „Luna und seine 4“ ließen „die 
Wanne ist voll“ von Didi Hallervorden wieder aufleben und bei 
der Zugabe der „wilden Sänger“ stand der Saal Kopf. 
Und abends erst! DJ Andy heizte gleich zu Beginn schon 
ordentlich ein, so dass die Tanzfläche nur zu den Programm-
punkten leer war. Beim Abend-Programm zeigte die Tanz-
gruppe der Tanzschule Caro Frick, was sie drauf hat und die 
Lumpenkapelle „Kompostis“, ein Ableger des Musikvereins, 
gab dem Publikum ordentlich eins auf die Ohren. 
Fazit: Super – Stimmung, tolles Programm, ein klasse Pub-
likum – rundum zufriedene Gesichter und der allgemeine 
Wunsch: bitte nächstes Jahr wieder! 
Und so laden wir heute schon ein zum Fasnetskränzle und 
Fasnetsball am 22. Februar 2025! 
Viele haben dazu beigetragen, dass dieses Fasnetsevent ein 
Erfolg wurde und wir bedanken uns ganz herzlich: 
•  Bei allen Kuchenbäcker/innen – so ein wunderschönes, 

reichbestücktes Kuchenbuffet sieht man nicht alle Tage! 
Kein Wunder, dass abends nur noch wenig da war... 

•  Beim Musikverein und Yvonne Veit für die leckeren Fleisch-
küchlewecken. 

•  Bei allen vom Küchendienst – hier vor allem der Narrenver-
ein - fürs Kaffee machen, herräumen, wegräumen, aufräu-
men, spülen usw. usw. 

•  Beim Musik-, Sport- und Schützenverein und dem Kultur-
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forum fürs Tische und Stühle herrichten, um- und wieder 
wegräumen und fürs freundliche willkommen-heißen der 
Gäste nachmittags und abends 

•  Beim Feierabendkreis und Frauenbund fürs Dekorieren und 
die Organisation und Durchführung des Kaffeekränzles am 
Nachmittag. 

•  Beim Sportverein fürs intensive sich-kümmern-um-den-Ge-
tränke-Verkauf. 

•  Bei der Feuerwehr, die sich überaus professionell um die 
Flüssigkeitsversorgung gekümmert hat (ihre Kernkompe-
tenz!!!) 

•  Bei allen, die einen Programmpunkt beigesteuert haben – 
die waren durchweg allererste Sahne! 

•  Bei der Gemeinde, die als Mitveranstalter das Projekt von 
Anfang an unterstützt hat. 

•  Bei allen noch Ungenannten, die ihren Teil zum guten Gelin-
gen beigetragen haben! 

Und bei Ihnen, dem weltbesten Publikum! 
Ganz herzlichen Dank Ihnen und Euch allen! 
Christa Gnann für den Frauenbund
 

Büttenrede

Caros Tanzgruppe

Die Komposties - immer wieder gut!

Die Schlagerstars der AH

Die Wanne ist voll u-u-u

Volles Haus und tolle Stimmung
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Die Gemeinde Grünkraut sucht zum    
 

 

 
 

 

 
 

 
   

 

 
 

 
   

 

   
 

 

nächstmöglichen Zeitpunkt Unter-
stützung für das 
 

Reinigungsteam 
 
Der Einsatz kann in verschiedenen kommunalen Gebäu-
den erfolgen. 
Angestrebt wird ein Grundbeschäftigungsumfang von 3 
Stunden pro Woche mit darüberhinausgehenden flexiblen 
Springereinsätzen. Die genauen Arbeitszeiten werden nach 
Absprache festgelegt und sind grundsätzlich am Nachmit-
tag/Abend. 
Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeindeverwal-
tung Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut oder per 
E-Mail an tobias.sonntag@gruenkraut.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Wendzel, Tel. 0151 
42058425 gerne zur Verfügung.

Zufüttern von Wasservögeln am  
Scherzachweiher oder anderen Gewässern 
Das Füttern von Wasservögeln ist eher ein menschliches 
Bedürfnis, als ein Notwendiges. Wasservögel sind an eine 
karge, pflanzliche Kost angepasst. Mit der Fütterung von Brot, 
Back-, Nudel- und Süßwaren wird den Vögeln mehr gescha-
det, als geholfen. Ferner wird damit nicht nur das Wasser ver-
unreinigt, sondern ungewollte Nager, wie Mäuse und Ratten 
werden angezogen. 
Nähere Informationen und Tipps stellt die Wildtierhilfe 
Baden-Württemberg e.V., www.wth-bw.de, oder aber auch 
z. B. BUND Naturschutz zur Verfügung.
 
Der Schwäbische Heimatbund und der  
Landesverein Badische Heimat loben zum  
38. Mal den Denkmalschutzpreis  
Baden-Württemberg aus  
Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und Neu-
nutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu 
fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von insge-
samt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur 
Verfügung stellt.  
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre 
zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten 
können bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. 
Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staatssekretä-
rin Andrea Lindlohr, Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen, will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in 
Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren Erhal-
tung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten 
des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende 
und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht 
aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes 
und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024. Weitere Informa-
tionen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben 
zur Ausschreibung finden sich unter www.denkmalschutz-
preis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2025 statt.

Neue Nutzungsbedingungen des neuen 
Gemeindemobils zum 01.02.2024 

Der Gemeinderat hat in der 
Sitzung vom 30.01.2024 
folgende Nutzungsbedin-
gungen für das neue 
Gemeindemobil beschlos-
sen: 
  
-  Die Nutzung des Gemein-

demobils kann nur durch 
gemeinnützig tätige 
Vereine, Gruppierun-
gen, Einrichtungen, die 
ihren Sitz in Grünkraut 
haben, durch örtliche 
Kirchengemeinden und 

durch Grünkrauter Einwohner für deren ehrenamtliche 
Tätigkeiten im Gebiet der Gemeinde Grünkraut erfolgen. 

-  Die Nutzung des Gemeindemobils für private oder 
gewerbliche Nutzung ist nicht möglich. 

  
-  Das Nutzungsentgelt beträgt 1,00 € pro gefahrenen 

Kilometer. Ab Gültigkeit des § 2b UStG (Umsatzsteu-
erpflicht für die Nutzungsüberlassung) am 01.01.2025 
beträgt das Nutzungsentgelt 1,20 € pro gefahrenen Kilo-
meter 

Mikrozensus 2024 
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung Deutschlands 
größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mik-
rozensus.
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über 
das Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten 
Post vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte 
erfolgt dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfah-
rens. Die Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. 
Rigbers bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor 
allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist 
der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der 
Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das 
nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeits-
markt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen 
zu Einkommen und Lebensbedingungen den Mikrozensus. 
Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung pri-
vater Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Men-
schen gleichbedeutend.
Damit die Situation junger als auch alter Menschen korrekt 
dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. 
Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und 
von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind euro-
paweit vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebe-
fragung in Deutschland.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befra-
genden Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal 
fünf Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für die ausgewähl-
ten Haushalte gilt Auskunftspflicht. Um die Namen der Haus-
halte in den Gebäuden festzustellen, setzt das Statistische 
Landesamt Erhebungsbeauftragte ein. Diese können sich mit 
einem Ausweis des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg ausweisen.
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Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin sind die 
Zugangsdaten 
für die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ kön-
nen die Auskunftspflichtigen die Fragen auch während eines 
Telefoninterviews beantworten. Die schriftliche Teilnahme auf 
einem Papierbogen ist ebenso möglich.
Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch
veröffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymi-
siert die eingegangenen Daten. Die aggregierten Daten werden
zu Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. Ist die 
Teilnahme verpflichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet 
(§13 Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist 
notwendig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Wür-
den nicht alle Personen antworten müssen, so wären nicht alle 
Bevölkerungsgruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl 
vertreten. Von der gesetzlich festgelegten Auskunftspflicht 
kann deshalb niemand befreit werden, auch nicht alters- oder 
krankheitsbedingt oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.
 

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
11.01.2024
Constantin Bene Gaul,
Sohn von Denise und Oliver Gaul,
Ritteln 6/3, Grünkraut
 

 

Jubilare

HerzlicHen  
GlückwunscH  

zum  
90. GeburtstaG

Am Freitag, 02. Februar 2024 vollendete  
  

Frau maria kronenberGer
ihr 

90. Lebensjahr  
  

An ihrem Ehrentag konnte sie auf eine  
Lebenszeit zurückblicken, wie sie nur  

wenigen Menschen vergönnt ist. 
  

Bürgermeister Holger Lehr überbrachte  
ihr die herzlichen Glückwünsche im Namen  

der Gemeinde Grünkraut. 
  

Wir wünschen ihr, dass die weiteren Jahre mit  
Gesundheit und Zufriedenheit erfüllt sein mögen. 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin: 
13.02.24 und 27.02.24
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz macht Winterpause bis März 2024

Nachhaltigkeit und Klima
Service und Engagement werden prämiert 
TWS erhält Qualitätsauszeichnungen –  
Kunden profitieren von nachhaltiger  
Energieversorgung und regionalem Engagement 
RAVENSBURG. Für viele Verbraucherinnen und Verbraucher 
ist nach den Pleiten einiger Energiediscounter in den letzten 
Jahren eine zuverlässige Versorgung immer wichtiger gewor-
den. Im Gegensatz zu Anbietern, die ihren Kunden kündigen, 
sobald die Rahmenbedingungen schwierig werden, bieten 
lokale Energieversorger wie die Technische Werke Schus-
sental GmbH & Co. KG (TWS) Sicherheit: Für ihre Leistungen 
wurde die TWS jetzt gleich zwei Mal ausgezeichnet. So darf 
der Energiedienstleister erneut das Siegel „TOP-Lokalversor-
ger“ für Strom, Gas und Wärme in seinem Versorgungsgebiet 
im Schussental tragen und zusätzlich das Qualitätssiegel „Her-
ausragender Regionalversorger“ für Strom und Gas.
Das unabhängige „Energieverbraucherportal“ zeichnet seit 
Jahren Versorger mit dem Siegel „TOP-Lokalversorger“ aus, 
die nicht nur einen fairen Preis bieten, sondern auch ein hohes 
Maß an Verantwortung gegenüber ihren Kunden, der Umwelt 
und der Gesellschaft zeigen. „Unsere Kundinnen und Kunden 
schätzen es, dass wir ausschließlich Ökostrom anbieten und 
selbst in erneuerbare Energien investieren“, berichtet Robert 
Sommer, Bereichsleiter Markt bei der TWS. „Mit unserem 
Förderprogramm können unsere Stromkunden zudem ihre 
CO2-Emissionen reduzieren“. Auch die Deutsche Gesellschaft 
für Verbraucherstudien (DtGV) prüfte Service, Angebote, Nach-
haltigkeit und regionales Engagement. Die TWS erhielt auch 
hier Bestnoten und wurde als „Herausragender Regionalver-
sorger“ für Strom und Gas ausgezeichnet.
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Siegel seien das eine, viel wichtiger sei aber das Feedback 
der Kundinnen und Kunden, so Robert Sommer: „Wir freuen 
uns, dass die persönliche Beratung sehr geschätzt wird“. In 
Ravensburg und Weingarten ist die TWS mittlerweile in drei 
Kundencentern persönlich für die Menschen da.
 
Klimafasten 2024 
In diesem Jahr befassen wir uns mit der Frage nach dem rich-
tigen Maß und wollen die Ideen und Aktionen auch über die 
Fastenzeit hinaus weiter tragen. Mit einer  Auftaktveranstal-
tung am 15. Februar um 18 Uhr  laden wir ein, mitzuma-
chen und Teil einer Gemeinschaft zu werden, die sich für eine 
Veränderung unserer Gesellschaft hin zu mehr Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit einsetzt. Bei diesem Termin stellen 
wir Ihnen das diesjährige Konzept, die Themen und Aktions-
gruppen vor. U.a. wird es Vorträge zum Thema erneuerbare 
Energien, Ernährung lokal und nachhaltig, sowie Workshops 
und Mitmachaktionen zu nachhaltiger Mobilität mit Lasten-
rad und Carsharing, Lebensmittel retten, Nachhaltigkeit in der 
Arbeitswelt uvm. geben. Eine Teilnahme ist sowohl in Präsenz 
im  keb-Seminarraum in der Allmandstr. 10  in Ravens-
burg, sowie online  möglich. Hier erhalten die Teilnehmen-
den nach der Anmeldung einen Link zu Teilnahme zugeschickt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende! 
Die KAB (Kath. Arbeitnehmer-Bewegung) Ravensburg & Ulm 
in Kooperation mit dem BUND Bodensee-Oberschwaben, 
dem Landkreises Ravensburg, der KEB (Kath. Erwachsenen-
bildung) Kreis Ravensburg e.V., der Betriebsseelsorge Ravens-
burg und dem Treffpunkt Nachhaltigkeit in Ravensburg bieten 
in diesem Jahr verschiedene Aktionsgruppen an, die sich 
jeweils mit einem Thema zum Klimafasten beschäftigen. Mit 
einer gemeinsamen Auftaktveranstaltung, Vorträgen, Grup-
pentreffen und der Gestaltung von „Handabdruck“ Aktionen 
wollen wir wirksam werden, auch über die Fastenzeit hinaus. 
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  

 

Halligari  d´Schwendemarie! 
Am „bromigen“ Freitag, den 9. Februar ist die Bücherei 
trotz Schülerbefreiung und Rathausstürmung wie immer 
von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr geöffnet. Am Rosenmon-
tag den 12. Februar, bleibt Ihre Bücherei geschlossen 
und auch das Büchereiteam schlüpft ins Narrenkleid. Ab 
Aschermittwoch sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da. Die Onleihe ist selbstverständlich 
auch an den närrischen Tagen rund um die Uhr geöffnet. 
Wir wünschen eine glückselige fünfte Jahreszeit! 
Das Büchereiteam 

 

 

Gästeamt
Messerückblick CMT der Oberschwaben  
Tourismus GmbH  
Mit neuem Messestand ins Jahr 2024 
Oberschwaben-Allgäu, 30. Januar 2024 – Zum zweiten Mal 
nach der zweijährigen, corona-bedingter Pause fand die 
Messe CMT (Caravan, Motor und Touristik) wieder vom  
13. bis 21. Januar 2024 in Stuttgart statt. Mit 1.600 Ausstel-
lern und rund 234.000 Besuchern zählt die Messe zu den 
weltweit größten Tourismus- und Freizeitmessen. Auch 
die Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) war wieder 
mit zwei Ständen vertreten und präsentierte die erlebnis-
reichen Angebote von Oberschwaben und dem Württem-
bergischen Allgäu einem interessierten Publikum. 
Nach dem erfolgreichen Neustart der CMT in 2023 mit einem 
Besucherrekord von 265.000 Reiseinteressierten, waren die 
Erwartungen der OTG und ihrer fünf Stand-Partner am Haupt-
stand auch für die CMT 2024 hoch. Der neu konzipierte Mes-
sestand im schicken neuen OTG-Design mit großflächigen 
Bildern und nun auch an einem der Hauptgänge in der Halle 
6 gelegen, sorgte beim Messe-Team für Vorfreude. Das druck-
frische Magazin „Weitblicke“, das als Inspirationsquelle mit 
Geschichten und spannenden Einblicken potenzielle Gästen 
für die Urlaubsregion Oberschwaben-Allgäu begeistern soll, 
wurde erstmals öffentlich vorgestellt und fand großen Anklang. 
War der Start in das erste Messewochenende noch etwas 
verhalten, wurden die OTG und ihre Mitaussteller Biberach/
Bad Buchau/Bad Schussenried, Bad Saulgau, Mengen, die 
Ferienregion „Rund um den Bussen“ und die Landesgarten-
schau Wangen im Allgäu 2024 am darauffolgenden Montag 
und Dienstag fast überrannt. Die Besucher nahmen nicht nur 
das ausliegende Informationsmaterial mit, sondern waren 
auch an intensiven Beratungsgesprächen interessiert, sodass 
die Informationscounter teilweise regelrecht belagert waren. 
Auch in den folgenden Messetagen hielt das hohe Interesse 
an den touristischen Angeboten der Region an. Einen spürba-
ren Einbruch gab es nur am Mittwochvormittag, als Eisregen 
und extreme Straßenglätte die Anreise erschwerte. Dass es in 
Summe trotz der aus OTG-Sicht erfreulichen Besucherströme 
nicht zu einem neuen Besucherrekord reichte, begründet die 
Messegesellschaft mit den teilweise winterlichen Straßenver-
hältnissen und den Bahnstreckensperrungen, die teilweise 
zum kompletten Ausfall der S-Bahn-Verbindungen von der 
Stadt zum Messegelände führten. 
Radwege mit Qualitätssiegel liegen im Trend 
Außergewöhnlichen starken Zuspruch fand auch der zweite, 
kleinere Informationsstand der OTG auf der Sonderausstel-
lung „Fahrrad- und WanderReisen“ die am ersten CMT-Wo-
chenende bis einschließlich Montag ihre Tore in Halle 9 
öffnete. Die Nachfrage nach Radurlaub in der Region Ober-
schwaben-Allgäu war enorm und die Radbroschüre zu den 
beiden ADFC-zertifizierten Radfernwegen „Oberschwaben-All-
gäu-Radweg“ und „Donau-Bodensee-Radweg“ sowie zur 
RadReiseRegion „Naturschatzkammern“ im Württembergi-
schen Allgäu fand reißenden Absatz. 
Politik und Tourismusverantwortliche beim Get-together 
zu Gast 
Traditionell ist der Messemontag mit dem Tourismustag 
Baden-Württemberg ein wichtiger Treffpunkt der Tourismus-
verantwortlichen und der Politik. Nach Vorträgen und Dis-
kussionen am Vormittag stehen anschließend Besuche der 
touristischen Messestände auf dem Plan. 
Neben den Tourismusverantwortlichen der Landkreise und 
Kommunen konnte beim nachmittäglichen „Get-together“ am 
neuen OTG-Stand auch politische Prominenz aus der Landes-
hauptstadt Stuttgart begrüßt werden. Staatsekretär Dr. Patrick 
Rapp vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
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Baden-Württemberg, der zugleich Verbandspräsident des 
Tourismusverbands Baden-Württemberg ist, stattete der OTG 
einen längeren Besuch ab. Als gebürtiger Oberschwabe ist er 
der Region eng verbunden und verfolgt die touristische Ent-
wicklung mit großem Interesse. Er stand – nach seinem kurzen 
Statement – auch für zahlreiche Fragen und Anregungen parat. 
Als kleine Erinnerung an den Besuch erhielt Dr. Rapp von 
der OTG-Geschäftsführerin Petra Misch ein entspannendes 
Moor-Nackenkissen, das er bei seinen anstrengenden Aufga-
ben sicher gut zur Entspannung brauchen könne. Außerdem 
überreichte sie ihm zusammen mit der neuen Inspirationsma-
gazin „Weitblicke“ ein Paar bunte Socken sowie Samentüt-
chen der Landesgartenschau Wangen im Allgäu 2024.

 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0751 9587561 

 
Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf

Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €.
Am Montag, 12.02. gibt es Karottencremesuppe g, i, Cordon 
bleu g, w, mit Kartoffel-Gurkensalat und zum Nachtisch Göt-
terspeise 7 mit Vanillesoße 7, g
Am Mittwoch, 14.02. gibt es Lauchcremesuppe g, w, Kass-
lerhals 2, 3 mit Sauerkraut, Salzkartoffeln und zum Nach-
tisch Obstsalat
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildungen zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg bietet für Sachkundige im Pflanzenschutz Fortbil-
dungen an. Die 2-stündigen Veranstaltungen finden statt am: 
•  Donnerstag, 15.02.2024 von 13:30 – 15:30 Uhr, online via 

Webex 
•  Montag, 19.02.2024 von 19:30 – 21:30 Uhr, online via Webex 
Das Tagungsprogramm der beiden Termine ist deckungs-
gleich. Der Schwerpunkt der Veranstaltungen liegt beim Pflan-
zenschutz im Ackerbau. Frau Maria Koch und Herr Markus 
Kreh vom Landwirtschaftsamt referieren zu den Themen Ände-
rungen bei den gesetzlichen Regelungen, erweiterte Vorgaben 
des Integrierten Pflanzenschutzes und Empfehlungen für die 
Frühjahrsbehandlungen. Frau Kerstin Hüsgen vom LTZ Augus-
tenberg stellt bedeutende Getreide-Krankheiten und zugehö-
rige Bekämpfungsstrategien vor. 
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet 
in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fort-
bildung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbildungszeitraum der 
„Altsachkundigen“ erstreckt sich über die Jahre 2022 bis 2024. 
Anmeldungen werden angenommen per E-Mail an la@rv.de. 
Der Teilnahmelink wird wenige Stunden vor Veranstaltungsbe-
ginn per E-Mail an die angegebene E-Mailadresse versendet. 
Zur Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmel-
dung unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum 
zwingend erforderlich.
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Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es 
findet am Freitag, 16. und Samstag, 17. Februar 2024 jeweils 
von 9:30 bis 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Land-
volkmitglieder. 
Anmeldung bis Mo 12. Februar 2024 bei: Heinz Gerster,  
Tel.: 07566 749.
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880

Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

 
Information – Hinweis
Die Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier sind am Rosen-
montag, 12. Februar nicht besetzt. 
Wir sind am Dienstag (in Bodnegg) bzw. Mittwoch (in 
Schlier) zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie da. 

Miniplan 
Sonnatg, 18.02. 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Vinzent, Emma A. 

Ökumenische Angebote

Weltgebetstags-Projektchor  
Herzliche Einladung an ALLE 

Frauen & Männer, Jugendliche & Kinder 
zum Mitsingen für Frieden & Gerechtigkeit 

Wir proben abends, jeweils um 19:00 im Katholischen 
Gemeindehaus in Grünkraut (Kirchweg 19), 

Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Donnerstag, 15. Februar 2024 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
Donnerstag, 29. Februar 2024 

Bereits vor vielen Jahren wurde Palästina für den Weltge-
betstag 2024 ausgewählt. Jede Weltgebetstags-Liturgie spie-
gelt den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen 
wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu tei-
len. Gemeinsam beten und handeln wir dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So wurde der Weltgebetstag in 
den letzten 130 Jahren zur größten Basisbewegung christ-
licher Frauen. 
Weltgebetstag in Grünkraut: Freitag, 01. März um 19:00 im 
Pfarrstadel 
mit Einsingen ab 18:30
 

 

 

 

  
  

 
 

  
   

 
   

 

  
 

 

Kirchenkonzert mit der Gruppe SAX-O-TON 
am Samstag, 17.02.2024 um 15.30 Uhr,
in der Kirche St. Theresia in Rosenharz 
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SAX-O-TON  – das sind wir: Nicole Seybold, Tina Schwarz, 
Sabine Fritzsch und Annette Luck, leidenschaftliche Ama-
teur-Musikerinnen aus der Region. 
Mit unseren unterschiedlichen Saxophonen geben wir am 
Samstag, 17.02.2024 um 15:30 Uhr, ein kleines, feines Kirchen- 
konzert in der katholischen Kirche in Rosenharz bei Bodnegg. 
Wir bringen verschiedene Stücke von Gospel über Klassik bis 
hin zu swingenden Rhythmen zu Gehör und freuen uns über 
viele Zuhörende. 
Der Eintritt ist frei.
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Trotzdem – dennoch - gerade drum 
Unsere Jetztzeit ist gekennzeichnet durch viele Ereignisse, 
die Anlass geben, sich Sorgen über das Morgen zu machen. 
Die Thematiken sind hinlänglich bekannt und müssen hier 
nicht nochmals aufgelistet werden. Die Reaktionen reichen 
von Betroffenheit, Hilflosigkeit, Ärger und Wut bis zu Ängsten 
und Resignation oder gar Depression. Die Gefahr der Stagna-
tion ist verführerisch und führt zu Haltung der Ausweglosigkeit 
und Gleichgültigkeit: „Da kann man sowieso nichts machen.“  
Ich hörte heute Morgen das Lied: „Freude, dass der Mandel-
zweig wieder Blüten treibt“, ist das nicht ein Fingerzeig, dass 
das Leben bleibt...? Ein ausgesprochen optimistisches Lied. 
Die Kraft, die uns die Natur zeigt, geht über den Augenblick 
hinaus und trotzt der Vergänglichkeit. Ob zu viel Regen oder 
zu viel Sonne, dennoch lässt sich das Leben nicht unterkrie-
gen und zeigt Perspektiven auf, Visionen, Zukunft. Vielleicht 
denken Sie, dieser Optimismus und diese Zuversicht sind naiv. 
Aber sie sind Grundlagen des Lebens; und gerade drum ist 
es an uns, sie in gleicher Weise umzusetzen, wie es der Man-
delbaum tut. Wir sind mit dieser Herausforderung nicht allein, 
wenn wir Gemeinschaft pflegen und positiv denken. Mitgefühl 
zeigen, gegenseitige Anerkennung und Wertschätzung, Nähr-
boden für ein gedeihliches Miteinander. Überdies haben wir 
einen zuverlässigen Wegbegleiter, der versprochen hat: „Ich 
bin bei euch alle Tage...“ Trotzdem – dennoch - grade drum. 
Paul-Theo Thonnet. 

__________ 
Wochenplan 
  
Freitag, 09. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 11. Februar, Estomihi 
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von des Menschen Sohn. Luk 18,31 
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rer Boss 
 Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt 
Dienstag, 13. Februar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 14. Februar 
15.30 Uhr Faschingsferien, es findet kein Konfirmations-Un-

terricht statt. 
Freitag, 16. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Andacht im St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 18. Februar, Invokavit 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. 1Joh 3,8b 
09.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rerin Boss  

10.15 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 
Pfarrerin Boss 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
__________ 

Winterkirche 
Das bedeutet: wir feiern die Gottesdienste in der kalten Jah-
reszeit nicht in der Kirche, sondern in den Gemeindesälen. 
Diese müssen weniger geheizt werden, womit wir einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Die Erfahrungen aus dem vergan-
genen Winter waren durchaus positiv, die Atmosphäre wurde 
als familiär und heimelig empfunden. Allerdings bedauerten 
viele, dass der wunderschöne Weihnachtsbaum in der Kir-
che nur an wenigen Tagen zur Geltung kam. Um dem Rech-
nung zu tragen und weil die kältesten Monate meist Januar 
und Februar sind, hat der KGR die Termine der Winterkirche 
verschoben und beschlossen, in diesem Jahr ab Sonntag, 
14.01.2024 bis zum Sonntag, 17.03.2024 die Gottesdienste 
in den Gemeindesälen zu feiern. 

__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten
Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.

 

Nachruf 
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Walter Kunz 
Mit ihm verlieren wir einen geschätzten Freund und  

Wegbegleiter. 
Wir danken ihm zutiefst für seine 62-jährige Treue  

und Mitgliedschaft in unserem Verein. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
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Vereinsheim TSV Grünkraut 
Am Ascher-MITTWOCH, 14. Februar findet folgende Aktion 
in unserem Vereinsheim statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
ab 17.00 Uhr AscherMittwoch Essen 
[KäsSpätzle | Lachsfilet] 
Reservierungen erwünscht unter 0171 - 3611065
 

Landratsamt
 Ravensburg

Kostenfreie Beratung durch Photovol-
taik-Scouts im Landkreis Ravensburg 
Sie haben noch keine Photovoltaik-Anlage und fragen sich, 
ob eine Stromerzeugung durch die Sonne für Ihr Zuhause 
geeignet ist? Dann lassen Sie sich jetzt kostenfrei und unver-
bindlich beraten! Dafür hat der Landkreis Ravensburg zusam-
men mit dem Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. 
ein Netzwerk aus ehrenamtlichen PV-Scouts aufgebaut. Ein 
geschulter PV-Scout beurteilt Ihr Dach oder Balkon, berichtet 
aus eigenen Erfahrungen und gibt Tipps und Informationen 
weiter. Bereits über 300 Haushalte im Landkreis haben das 
Beratungsangebot von Bürger/innen für Bürger/innen ange-
nommen. Für den schnellen Einstieg in Ihr eigenes Photovol-
taik-Projekt, wenden Sie sich an das Energiebündnis,
entweder per Mail à info@eb2bw.de 
oder über das Anfrage-Formular à www.eb2bw.de/pv-scouts 
 
5 Tage – 5 Berufe – 5 Unternehmen  
Ab dem 15. März 2024 bieten regionale Betriebe Schüle-
rinnen und Schülern für 4 Wochen erneut die Chance, 
unkompliziert Einblicke in verschiedene Berufsbilder und Aus-
bildungsbetriebe zu gewinnen - vielleicht sogar die zukünf-
tige Ausbildungsstelle kennenzulernen. Über die Plattform 
www.praktikumswoche.de/ravensburg können interessierte 
Jugendliche und attraktive Unternehmen zusammenfinden. Im 
Landkreis Ravensburg stehen zahlreiche ausbildende Unter-
nehmen unterschiedlicher Branchen bereit, jungen Menschen 
für einen Tag echte Praxiserfahrungen zu ermöglichen und 
die Begeisterung für einen bestimmten Ausbildungsberuf zu 
wecken. Bei dieser Gelegenheit können die Jugendlichen in 
den Betrieben auch mit den Ausbildern und Ausbilderinnen 
ins Gespräch kommen. 
Ausgehend von den persönlichen Interessen können sich die 
Jugendlichen ihre individuelle Praktikumswoche oder auch 
einzelne Tage zusammenstellen. Schülerinnen und Schüler 
können ab dem Alter von 15 Jahren die für sie interessan-
testen Berufsfelder auswählen und konkrete Termine mit den 
Unternehmen vereinbaren. Sie müssen keine Bewerbungs-
unterlagen einreichen. 
Für Jugendliche, die noch keine Ausbildungsplatz-Zusage 
haben, kann die Praktikumswoche in den Osterferien eine will-
kommene Chance sein, sich in einem Unternehmen zu prä-
sentieren und dadurch ein Ausbildungsangebot zu erhalten. 
Zur Attraktivität der beruflichen Ausbildung informiert auch 
die Homepage www.gutausgebildet.de. 
Noch nicht registrierte Unternehmen können ihr Praktikumsan-
gebot über dieselbe Plattform ohne bürokratischen Aufwand 
melden. Dies kann eine Chance sein, unbesetzte Ausbildungs-
stellen mit interessierten Jugendlichen zu besetzen. 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, die Bundesagen-
tur für Arbeit, der Arbeitgeberverband Südwestmetall, die 
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben, 
die Handwerkskammer Ulm und SCHULEWIRTSCHAFT 
Baden-Württemberg veranstalten gemeinsam die Praktikums-
wochen. 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

AIKIDO – Hegenberg e.V. 
Der Aikido-Hegenberg e.V. lädt ein zum Schnuppertrai-
ning in Bodnegg!  
Wann: Donnerstag 15.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Montag 19.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Donnerstag 22.02.2024 19 – 21 Uhr 
 Montag 26.02.2024 19 – 21 Uhr 
Wo:  Mehrzweckhalle Rosenharz, Bodnegg  
Kontakt: Michael Hagmann  
E-Mail: michael-hagmann@arcor.de  
Mobil: 0179-2197548 
Das Schnuppertraining ist grundsätzlich gleichermaßen für 
Jung und Alt und für jedes Geschlecht geeignet. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5€ pro Einheit (20€ für den 
gesamten Kurs). Bei anschließender Mitgliedschaft im Verein 
wird die Kursgebühr rückerstattet. Zum Training genügt vor-
erst bequeme Kleidung. 
Es wird barfuß trainiert, deshalb sind einfache Schlappen bis 
zur Übungsmatte erforderlich. 
Bitte meldet Euch bis zum 12. Februar bei Michael an. Für 
eventuelle Fragen könnt Ihr ihn ebenfalls gerne kontaktie-
ren (s.o.) Infos zu Aikido und zu unserem Verein gibt es unter: 
www.aikido-hegenberg.de 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!
 
Blutspendetermin am 22.02.24 in Vogt 
Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam füreinander 
einstehen  
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu starten. 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientin-
nen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, 
dass Menschen überleben und gesund werden können. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!    
Nächster Termin:  
Donnerstag, dem 22.02.2024 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6 
88267 VOGT    
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter
www.blutspende.de/termine   
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten 
Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe 
erst gar nicht entstehen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jah-
reswechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Kran-
kenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von 
Grippe oder Erkältung für die Blutspende temporär aus“, erklärt 
Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendediens-
tes Baden-Württemberg – Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Aus-
füllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de  
oder unter 0800 11 949 11. 



Seite 14 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 6

Kinderkleiderbörse Vogt 
Anmeldungen sind ab jetzt möglich!  
Frühjahrsbörse am 16.03.2024 von 11-13 Uhr in der Sir-
gensteinhalle Vogt 
Seit dem 05.02. sind die Anmeldungen zum Basar über Basar-
lino möglich. 
Wer also Lust hat seine Sommerware zu verkaufen oder auch 
das Team als Helfer zu unterstützen, kann sich ab jetzt regis-
trieren. 
https://basarlino.de/5151 
Sollten noch Fragen über Basarlino und die Anmeldung beste-
hen, meldet euch gerne bei uns über die Email-Adresse: klei-
derboerse-vogt@gmx.de oder schaut auf unseren Social 
Media Kanälen und der Homepage vorbei. Dort findet ihr 
auch Erklärvideos und Anleitungen. 
Euer Kleiderbörse-Team
 
Förderverein Musikverein Vogt e.V. 
Bockbierfest in Vogt mit der Liveband „Falschspieler“ am 
Freitag, 01.03.2024 
Am Freitagabend, 01.03.2024 ist es wieder soweit: 
Wir veranstalten unser BOCKBIERFEST in der Sirgenstein-
halle VOGT. 
Hierzu möchten wir euch recht herzlich ab 19:30 Uhr einla-
den. Der Eintritt zum Fest ist frei. 
Bei fetziger Musik von der Liveband „Falschspieler“, defti-
ger Brotzeit und Getränken aller Art, vor allem einer Auswahl 
an verschiedenen (Bock-)Bieren, veranstalten wir an diesem 
Abend auch wieder unsere Bockbierfest-Wettkämpfe. Hier-
bei werden wieder Kräfte sowie Geschicklichkeit getestet und 
gemessen. Anmeldungen zu den Spielen können am 01.03.24 
ab 19:30 Uhr vor Ort abgegeben werden. Los geht es mit den 
Wettkämpfen ab ca. 20:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch!
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Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59

750R50R1
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Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir  
entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit 
Ihrem Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Einsteigerwohnung – Sonnige 2-Zi-Wohnung in Grünkraut!
Gut eingeteilte 2-Zi-Whg., 51,80 m2 mit EBK, Balkon, DU/
Bad und TG-Stellplatz, gut vermietet, TOP Kapitalanlage, 
V 140 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1995, E
Kaufpreis 198.500 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. MwSt.)

immobilien wertschöpfung gmbh
Barbara Schneider, 07520967890
kontakt@immo-wertschoepfung.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUFH S
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HSCPUN
PUNSCH
NCUHSP
UPHCNS
CHSNPU
SNPUHCBuchstaben-Sudoku

Die Buchstaben CHNPSU sind so einzutra-
gen, dass sich jeder dieser sechs Buchsta-
ben nur einmal in einem Sechserblock, nur 
einmal auf der Horizontalen und nur ein-
mal auf der Vertikalen befindet. Richtig ge-
löst, ergibt die Sternreihe das Lösungswort. Lösung:

© DEIKE PRESS 751R10R6
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IMMOBILIENMARKT

Hier arbeitest du in einer kleinen

Klinik – mit großem Renommee. 

Höher, größer, weiter ist nicht dein Ding. Du bevorzugst: 

besser. Dafür bieten wir dir in unserer familiären und

renommierten Spezialklinik den Rahmen. Werde Teil

unseres Teams!

Facharzt Kinder- und Jugendpsychiatrie

Kinder- und Jugendmedizin (m/w/d)
ab 01.03.2024 · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

   Meckenbeuren-Liebenau 

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

    
    Web-ID 2024-0027

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

    Geregelte Arbeitszeiten · Keine Notfallversorgung ·

Umfassende AltersvorsorgeUmfassende Altersvorsorge
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Big data?

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Näher*in m/w/d
für unsere Manufaktur in Waldburg.
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit! Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung oder 
Erfahrung im Bereich Nähen/Schneidern? Sie suchen eine neue Aufgabe?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: bewerbung@prolana.com
Sie haben Fragen? Einfach anrufen unter 07529 / 97 21 - 0

www.prolana.com

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 8
/9

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: Ludwigsburger und Oeffi  nger Ausgaben

Junge Familie (1 Kind) sucht Baugrundstück ab
400m², bis 210.000€ oder ein Haus 140m² bis 650.000€ in Grünkraut
oder Umgebung. Sie können sich gerne unter 015734193788 oder
baugrund.me@gmx.de melden.

STELLENANGEBOTE



 

    

Umfassende Altersvorsorge

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

- SENIOREN -- SENIOREN -
Nutzen Sie auch weitere Möglichkeitenzu folgenden Terminen: KW 29/30

Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 6

Haushaltshilfe und  
Alltagsbegleitung 

im gesamten Landkreis  
Ravensburg

Kostenloses  

Beratungsgespräch

Abrechnung über  

alle Krankenkassen

Home Service HS GmbH
Eisenbahnstraße 22 | 88048 Friedrichshafen | Tel. 0176 1020 7500
info@home-service-bodensee.de | www.home-service-bodensee.de |  

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

WIE SOLIDARITÄT ZWISCHEN JUNG UND 
ALT FUNKTIONIERT
Studie: Die über 65-Jährigen sind eine tragende Stütze unserer Ge-
sellschaft
(djd). Im Jahr 2050 werden voraussichtlich mehr als 22 Millionen Deut-
sche über 65 Jahre alt sein. Diese Entwicklung wird oft als Herausforderung 
dargestellt, was indirekt unterstellt, alte Menschen seien eine Belastung 
für die Gesellschaft. Dass jedoch das Gegenteil der Fall ist, belegt nun die 
Studie „Generationen vereinen: Mehr Solidarität zwischen Jung und Alt“ 
des Unternehmens Edwards Lifesciences. Sie basiert auf einer paneuropäi-
schen Umfrage. In Deutschland wurden 2.139 Menschen befragt. Demnach 
spielen die Älteren eine zentrale Rolle für eine funktionierende Gesellschaft 
und im Leben junger Menschen, da sie sich ehrenamtlich engagieren und 
junge Menschen betreuen, versorgen und � nanziell unterstützen.

Ältere werden bereits geschätzt

So üben laut Umfrage 42 Prozent der Deutschen über 65, also über sie-
ben Millionen Menschen, ein Ehrenamt aus. Und die Studie zeigt eben-
falls, dass jüngere Menschen die älteren Generationen sehr schätzen. 78 
Prozent der 18- bis 40-Jährigen gaben an, dass die Unterstützung, die sie 
von den Älteren in ihrem täglichen Leben erhalten, wichtig für sie sei. „An-
gesichts der Tatsache, dass Menschen länger und gesünder leben, ist es 
wichtig, die Wahrnehmung der Allgemeinheit von älteren Generationen 
zum Positiven zu verändern“, sagte Dieter Fellner, Country Senior Director, 
Edwards Lifesciences Deutschland, bei einer Veranstaltung zur Präsenta-
tion der Studie. Das Unternehmen entwickelt künstliche Herzklappen zur 
Behandlung von Herzklappenfehlern, einer Erkrankung älterer Menschen. 
Mehr unter www.edwards.com/de. Angesichts der zentralen Rolle in der 
Gesellschaft sei es wichtig, die Gesundheit und das Wohlbe� nden von Se-
nioren zu schützen, so Fellner.

Generationen vereinen

An der Podiumsdiskussion im Rahmen der Vorstellung der Studienergeb-
nisse in Berlin nahmen etwa auch die Politikerin Kordula Schulz-Asche 
von Bündnis 90/Die Grünen sowie Vertreter der Zivilgesellschaft teil. Im 
Ergebnis zeigte sich, dass sich Alt und Jung noch mehr Interaktion unter-
einander wünschen und beide Generationen voneinander lernen wollen. 
Daraus ergeben sich drei Handlungsempfehlungen, damit die Gesellschaft 
weiter zusammenwächst: 1. Die Umsetzung von Kampagnen zur Verän-
derung der vorherrschenden gesellschaftlichen Wahrnehmung von Senio-
rinnen und Senioren und deren Interaktion mit Jüngeren. 2. Mehr Mento-
ring-Programme zum Wissensaustausch zwischen Alt und Jung. 3. Bessere 
Angebote zum Erlernen digitaler Fähigkeiten speziell für ältere Menschen. 
So können diese besser an gesellschaftlichen Ereignissen, die vermehrt on-
line statt� nden und verbreitet werden, teilnehmen und gesellschaftlicher 
Isolation vorbeugen.
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für ihren viergruppigen Kindergarten eine 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 7 Std./Woche 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.jobs.drs.de 

Bei Interesse senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 23.02.2024 
bevorzugt per Mail an das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, 
Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Laura Klöckler, 
lkloeckler@kvz.drs.de,  Tel.: 07563/913 48-41.  

Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Blutorangen und Washington-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86,
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

VITAMIN-AKTIONSTAG
10. FEBRUAR 2024

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 12.02. - 17.02.2024

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Rote Wurst, Schübling,
Rote Schäler
knackig frisch

1,19 €

1,19 €Aktion 100 g
Schweinerücken /-Steaks
extramager,
saftig und zart

Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

1,29 €

Aktion 100 g

1,89 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,99 €

Bürgermeisterstück,
Hochrippe,
dicke Wade
„vom Rind“

Rinder-Leber
frisch und zart,
in Scheiben oder 
geschnetzelt

Kaminrauch,Wacholder-
schinken
saftig und mager

herzhafte Hausmacher
Leberwurst
Leberwurst
„Pfälzer Art“

Rauchfleisch mager
Stück ca. 300 g
im SB-Pack

Schweine-Braten / -Hüfte/
-Keule / -Nuss /
-Unterschale
saftig und mager

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

KFZ-MARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFTGESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


